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schnell ein Paar, das kurz nach
Ende der Studienzeit heiratete
und zu dem Vöhrumer ins El-
ternhaus zog. Die Familie wur-
degrößerundderWunschnach
deneigenenvierWändenauch.

Mit väterlicher Unterstüt-
zung bauten Selles ein Haus.
Auch die Arbeitsstelle des In-
genieurswar nach etlichenAn-
stellungen bei Firmen in der
Umgebungendlich in dieNähe
gerückt: Im Tiefbauamt des
Landkreises Peine brachte der
begeisterte Skiläufer vieles mit
auf denWeg.

Die Freizeit genoss die Fa-
milie aktiv bei denNaturfreun-
den. „Ob Wanderungen im
Harz, Familienfreizeiten,
Volkstanz oder der Bau des
Vereinsheimes in Oelheim –
wir waren dabei“, schwelgen
Elfriede und Gerhard Selle in
Erinnerungen. Später zog es

das Paar weiter weg – und so
bereisten die beiden unter an-
derem für ein Vierteljahr Aust-
ralien, erkundeten Florida in
den USA und besuchten ihre
auf der ganzenWelt verteilt le-
bendeFamilie.Der jetzt81-jäh-
rigen Elfriede Selle gefiel Ita-
lien so gut, dass das Paarmehr-
mals dorthin reiste.

Blieb neben Familie, Haus,
Garten und Vereinsleben noch
Zeitübrig,nutztediebegeister-
te und beliebte Köchin diese,
umTeddys und Puppen zu bas-
teln. Viele Handarbeitstechni-
ken hat sie ausprobiert und
hübsche Dinge im Haus erin-
nern daran. Ihren goldenen
Hochzeitstag verbringen die
beiden sympathischen Rentner
wegen Corona „gemütlich zu
zweit“ auf der Terrasse und
hoffen „auf ein bisschen Son-
ne“.

Vöhrum. Beim Tanzen ken-
nengelernt und nicht wieder
losgelassen: AmheutigenDon-
nerstag feiern Elfriede und
Gerhard Selle aus Vöhrum ihre
GoldeneHochzeit.Gemeinsam
haben sie in den 50 Jahren Ehe
nicht nur ein Haus gebaut und
zweiSöhnebekommen, siewa-
ren auch begeisterte Gärtner
und haben die halbe Welt be-
reist. „Bloß gut, dass wir unser
Leben genossen haben, jetzt ist
doch vieles beschwerlich ge-
worden“, meint der 86-jährige
ehemalige Bauingenieur Ger-
hard Selle.

Kennengelernt hat der da-
malige Zimmermann seine
künftigeFrauwährenddesStu-
diums in Holzminden. Die ge-
lernte Köchin gefiel ihm „sehr
gut“ – und sowurde aus beiden

Von grit storz

Elfriede und Gerhard Selle haben ihren 50. Hochzeitstag. foto: grit storz

lengede. Großer Erfolg: Die
Integrierte Gesamtschule
(IGS) Lengede ist als eine von
18 Schulen für den Deutschen
Schulpreis Spezial nominiert.
Die Jury zeigte sich beein-
druckt von der digitalen Lern-
umgebung, die Chancen-
gleichheit in den Mittelpunkt
rückt.

Schon vor der Corona-Pan-
demiehatdie IGSLengedeauf
Digitalisierung gesetzt. Die
Schüler arbeiteten im Unter-
richt mit eigenen Tablets oder
Notebooks und dem Lernma-
nagementsystem „itslear-
ning“. „Uns war klar, dass Di-
gitalisierung nur erfolgreich
sein kann, wenn ein Werk-
zeugkasten zur Verfügung
steht und die
Schüler sich
nicht ständig
um die Technik
kümmern müs-
sen “, sagt
Schulleiter Dr.
Jan-Peter
Braun.

So entwi-
ckelte die Ge-
samtschule im
Lockdown das
Konzept eines
digitalen, be-
triebssystem-
unabhängigen
Werkzeugkas-
tens. Über
einen zentra-
len Zugang er-
reichen die
Schüler die
Software- und
Cloudlösung
„L³KIDS“, wo
sie alle Anwendung finden,
die sie benötigen. „Wir haben
zum Beispiel die Microsoft-
und die Google-Umgebung
mit eingebettet, außerdem ein
elektronisches Klassenbuch“,
schildert Braun. Neben den
kommerziellen gibt es auch
Open-Source-Lösungen. Zu-
sätzlich entlastet das System
auch Lehrkräfte von Verwal-
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2 Lehrkräfte von
Verwaltungsaufgaben
entlastet

Familien,
die bis dato
noch keinen
Internetzu-
gang hatten,
wurden bei
dessen Ein-
richtung von
der Schule
unterstützt.
Bei Verbin-
dungsproble-
men haben
Schüler die
Möglichkeit in
einem Schul-
raum zu arbei-

ten.Geplant ist, abdemSchul-
jahr 2021/22 einen „E-Lear-
ning Day“ einzuführen.

Über die Nominierung für
den Deutschen Schulpreis
Spezial freut sich Braun sehr:
„Es ist eineWertschätzung für
alle, die drei Jahre lang so viel
Arbeit und Zeit in dieses Pro-
jekt gesteckt haben. Und es ist
großartig, dass Eltern und

Problem dann von selbst“,
schildert der Schulleiter. In
mancher Hinsicht habe sich
das Distanzlernen auch als
positiv erwiesen: „Unsere
Abiturienten vom vergange-
nen Jahr waren besser vorbe-
reitet als je zuvor, weil sie auf
diese Weise sehr individuell
Fragen stellen konnten“, ist er
überzeugt.

tungsaufgaben. Die Schüler
erhalten Aufgaben auf unter-
schiedlichen Anforderungs-
niveaus, so dass jeder auf sei-
nem Wissensstand abgeholt
wird. „Durch unser System
lässt sichgut Feedbackgeben.
Die JugendlichenkönnenFra-
gen an die Lehrkraft formulie-
ren, meistens – so haben wir
festgestellt – löst sich das

Lengeder Gesamtschule ist für
Deutschen Schulpreis nominiert

igs ist als eine von 18 schulen für die sonderausgabe des renommierten preises benannt

Schüler diesen Weg mitge-
gangen sind.“ 18 Schulen ha-
ben es in die Endausschei-
dung des Deutschen Schul-
preises 20/21 Spezial ge-
schafft. Gesucht wurden zu-
kunftsweisendeKonzepte, die
Schulen im Umgang mit der
Corona-Krise entwickelt ha-
ben und die das Lernen und
Lehren langfristig verändern
können.

WelcheSchulenmitdenbe-
gehrten Preisen ausgezeich-
net werden, entscheidet sich
bei der virtuellen Preisverlei-
hung mit Bundespräsident
Frank-Walter Steinmeier am
Montag, 10. Mai. In jedem der
sieben Themen, wie etwa di-
gitale Lehr- und Lernformate
oder selbstorganisiertes Ler-
nen, wird jeweils ein Preis in
Höhe von 10 000 Euro verge-
ben. Auch die nicht ausge-
zeichneten Finalisten erhal-
ten einen Anerkennungspreis
in Höhe von 5000 Euro.

Elfriede und Gerhard Selle feiern Goldene Hochzeit
das paar aus Vöhrum reiste früher um die ganze Welt – hochzeitstag findet heute daheim auf der terrasse statt

51-Jähriger
verursacht
Unfall

Vechelde. Zu einem Unfall
auf der Bundesstraße 1 bei Ve-
chelde ist es am Dienstag, 2.
März, gegen 16.30Uhr gekom-
men. Bisherige Ermittlungen
derPolizei ergaben,dassder 51-
jährige Fahrer eines Autos die
B 1 aus Vechelde kommend in
Richtung Denstorf befuhr. Der
Autofahrer habe dann beab-
sichtigt, einen unmittelbar vor
ihm fahrendenWagen zu über-
holen und sei hierzu nach links
ausgeschert. Hierbei habe er
offensichtlich das bereits auf
der Fahrspur befindliche Mo-
torrad übersehen, das hier-
durch nach links von der Fahr-
bahn abkam und gegen einen
Straßenbaum prallte. Der Fah-
rer des Motorrades erlitt bei
dem Unfall Verletzungen. An-
gaben zur Schadenshöhe kön-
nen derzeit von der Polizei
noch nicht gemacht werden.

Lernen am Tablet mit dem digitalen Werkzeugkas-
ten: Die IGS Lengede ist für den Deutschen Schul-
preis nominiert. foto: igs lengede

Autofahrt
endete in

einem Garten
Wendeburg. Auf der K 69 bei
Wendeburg hat ein 42-jähriger
Autofahrer am Dienstag, 2.
März, gegen 16.30 Uhr die
Kontrolle über sein Fahrzeug
verloren und einen hohen
Sachschaden verursacht. Der
Mannwar auf derWendeburger
Straße inFahrtrichtungWende-
burg unterwegs, als er in einer
Linkskurve die Kontrolle über
sein Auto verlor. Im weiteren
Verlauf der Fahrt hat er zwei
Zäune durchbrochen und kam
schließlich in einem Garten
zum Stillstand. Die alarmierten
Beamten konnten bei dem
Mann feststellen, dass er unter
dem Einfluss von Alkohol
stand. Ein durchgeführter
Atemalkoholtest ergab einen
Wert von 1,7 Promille. Dem
Fahrer musste eine Blutprobe
entnommen werden, ihm ver-
boten die Beamten die Weiter-
fahrt. Der Schaden wird auf
rund 7500 Euro geschätzt.

In Wendeburg hat ein Autofah-
rer gleich mehrere Zäune durch-
brochen. foto: dpa

Das Gelände der IGS Lengede mit den mobilen Klas-
senräumen. foto: dennis nobbe


